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AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

51. Jahrgang, Nr. 6 vom 10. Februar 2023

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung an den Kar-
nevalstagen

Am Donnerstag, 16.02.2023 (Weiberfastnacht), sind die Büros im 
Rathaus Marktstraße 11 und 15 und im Bauhof am Bendenweg 
von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet. Die Kurverwaltung, das ei-
felbad, die Friedhofsverwaltung, die Bücherei und die Tourist-In-
formation bleiben an diesem Tag geschlossen.
Ab 12.30 Uhr beginnt vor dem Rathaus für alle Jecken das karne-
valistische Treiben zum Rathaussturm, der ab 13.11 Uhr erfolgt.

Am Karnevalssonntag, 19.02.2023, zieht ab 14.11 Uhr der Karne-
valszug durch Bad Münstereifel. Aufstellung ist am eifelbad, Ende 
an der Stiftskirche.

Am Rosenmontag, 20.02.2023, sind alle Büros der Stadtverwal-
tung geschlossen.

An den übrigen Tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Verlegung des Wochenmarktes vor das St. Michael 
Gymnasium

Aufgrund der Karnevalsveranstaltungen vor der Stiftskirche, wird 
der Wochenmarkt am 17.02.2023 vor das St. Michael Gymnasium 
verlegt.

Sie finden dort das übliche Angebot.

  
RRaatthhaauusserstürmung  
durch die     
Karnevalsgesellschaften aus   
dem Stadtgebiet 

 

 
 

nach dem Motto 

„„JJeeddee  JJeecckk  eess  aannddeerrss““  
 
 
 
 
 
 
 

  16.02.2023 

LLiivvee  MMuussiikk  
uunndd  BBeegglleeiittuunngg  

 
durch 

„De Schlingele“ 
 

WWoo::  
Ecke 
Marktstraße/ 
Langenhecke 
Auf dem Platz 
gegenüber vom 
Rathaus 
 

am Weiberdonnerstag 
Musik ab 12.30 Uhr 

Erstürmung ab 13.11 Uhr 
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Schöffen- und Jugendschöffenwahl 2023 

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöff*innen und 
Jugendschöff*innen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 

Die Stadt Bad Münstereifel sucht insgesamt 36 Frauen und Män-
ner, die in der Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 am Amts-
gericht Euskirchen und Landgericht Bonn als Vertreter des Volkes 
an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen.

Gesucht werden Interessenten, die im Stadtgebiet wohnen und 
am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. 

Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 
wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter*nnen, 
Rechtsanwält*innen, Polizeivollzugsbeamt*innen, Bewährungs-
helfer*innen, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdie-
ner*innen sollen nicht zu Schöff*innen gewählt werden.
Schöff*innen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkennt-
nis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter*innen müssen Beweise 
würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 
Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, 
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkun-
den ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein*e Schöff*in 
mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder ge-
sellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der 
berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im 
Umgang mit Menschen erworben wurde. 

Schöff*innen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung 
über besondere Erfahrung verfügen. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen/einer Schöffin ver-
langt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. 
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht 
erforderlich.

Schöff*innen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen 
von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken 
gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um 
sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten wei-
terzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht 
Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer 
Menschen durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommen-
heit müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, 
etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder we-
gen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die 
öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen 
hat.

Schöff*innen sind mit den Berufsrichter*innen gleichberechtigt. 
Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich.

Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – ha-
ben die Schöff*innen daher mit zu verantworten. Wer die per-
sönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für 
die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen 
mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöf-
fenamt nicht anstreben.

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöff*innen ih-
ren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwis-
serisch zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptver-
handlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrü-

cken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen 
können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen 
wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.

Interessierte für das Amt eines Schöffen/einer Schöffin und ei-
nes Jugendschöffen/einer Jugendschöffin können sich bis zum 
31.03.2023 um das Schöffenamt bewerben.

Auf der Internetseite der Stadt  www.bad-muenstereifel.de kann 
ein Bewerbungsformular heruntergeladen werden. 

Bitte senden Sie das ausgefüllte und unterschriebene Formular an

Stadt Bad Münstereifel
-Wahlamt-
Marktstr. 11-15
53902 Bad Münstereifel

Weitere Informationen über das  Schöffenamt und das Wahlver-
fahren finden Sie im Internet unter www.schoeffenwahl.de

Einladung Bürgerinfo 

Die Stadt Bad Münstereifel lädt am Donnerstag, den 23. Februar 
2023 um 19:30 zu einer Bürgerinformationsveranstaltung in den 
Rats- und Bürgersaal ein. In dieser Veranstaltung wird das Ver-
kehrsplanungsbüro Isaplan die zukünftig geplante verkehrliche 
Regelung in der Kernstadt vorstellen. Im Anschluss haben Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit Fragen zu stellen. Die Planung 
wird im Laufe des Frühjahrs den zuständigen Ausschüssen zur Be-
ratung und schließlich dem Rat der Stadt Bad Münstereifel zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Der Planung zur verkehrlichen Neuregelung geht ein umfang-
reicher Beteiligungs- und Diskussionsprozess voraus: Bereits im 
November 2019 fand in der Konviktkapelle eine Bürger*innen-
konferenz statt, in der im Rahmen der Erstellung des Mobilitäts-

BÜRGERINFORMATION
VORSTELLUNG DER
GEPLANTEN VERKEHRSFÜHRUNG
IN DER KERNSTADT

Wann: 23.2.2023, 19:30-21:00 Uhr
Wo: Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 11-15

Weitere Informationen erhalten Sie beim Citymanagement Bad Münstereifel:
Herr Dr. Wörmer / Herr Dreger (citymanagement@bad-muenstereifel.de, Tel.: 02253 505 160)

Für alleinteressiertenBürgerinnen undBürger undGewerbetreibenden
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konzeptes Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen zur verkehrlichen 
Regelung einbrachten. Im Sommer 2020 wurde das Mobilitätskon-
zept, das Maßnahmen zur Reduzierung des Verkehrs in der Kern-
stadt beinhaltet, vom Rat der Stadt Bad Münstereifel beschlossen. 
Die einzelnen Maßnahmen aus dem Konzept sollen nun sukzes-
sive umgesetzt werden, gerade auch mit Blick auf die neuen Er-
kenntnisse und Gegebenheiten im Rahmen des Wiederaufbaus 
nach der Flut. 
 
Die durch die Flut veränderten Grundbedingungen für die Kern-
stadt waren der Ausgangspunkt von Beteiligungsveranstaltungen 
im Dezember 2021 sowie mehreren Workshops im Jahr 2022, an 
denen zahlreiche Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreiben-
den der Stadt teilnahmen. Neben der grundsätzlichen Vorstellung 
der Wiederaufbaumaßnahmen im kernstädtischen Bereich wur-
de auch hier das Thema des ruhenden wie lenkenden Verkehrs 
umfangreich thematisiert. Ebenso wurden diese Aspekte im Rah-
men einer gut frequentierten Onlinebeteiligung, freigeschaltet 
von Dezember 2021 bis Januar 2022, abgefragt. Letztlich wurde 
in der Workshopreihe „Bürgermeisterin vor Ort“ im Juni 2022 in 
der Konviktkapelle die verkehrliche Neuregelung erneut mit Bür-
gerinnen und Bürgern diskutiert. Alle Anregungen aus den ver-

schiedenen Beteiligungsformaten wurden gesammelt an das Büro 
Isaplan weitergeleitet, das nun den finalen Entwurf für die ver-
kehrliche Neugestaltung erarbeitet hat.

 
 
 

Alle reden von Energiesparen und Energiewende. Was bedeutet das für uns im Alltag? 
Welchen persönlichen Nutzen haben wir davon? Wie kann ich effizient Wärme erzeugen? 
Wie komme ich an Fördermittel? Wie kann ich mein Gebäude sanieren und gleichzeitig den 
regionalen Charakter erhalten? 
 
Der SANIERUNGSTREFF KREIS EUSKIRCHEN hilft interessierten Eigenheimbesitzer*innen 
und Mieter*innen diese Fragen zu beantworten. Die Teilnehmenden werden umfassend 
über Einsparmöglichkeiten, Förderung und neue Technologien informiert. 
Eigenheimbesitzer*innen mit der Absicht zu sanieren, sollen qualifiziert auf die Sanierung 
ihres Wohngebäudes vorbereitet werden.  
 
Der SANIERUNGSTREFF KREIS EUSKIRCHEN wird organisiert durch das interkommunale 
Klimaschutzteam, bestehend aus Vertreter*innen der Gemeinden Blankenheim, Dahlem, 
Hellenthal, KaII, Nettersheim, Weilerswist, den Städten Bad Münstereifel, Euskirchen, 
Schleiden und des Kreises Euskirchen. 
 
 Anmeldung: 

https://beteiligung.nrw.de/portal/kreis-euskirchen  
Die Veranstaltungen finden digital über Zoom statt. Die Zugangsdaten erhalten 
Sie nach der Anmeldung per Mail. Eine Installation von Zoom ist nicht zwingend 
erforderlich. Sie können der Veranstaltung auch über den Veranstaltungslink beitreten. 
 

Fragen zur Veranstaltung: 

Andreas Glodowski 

Klimaschutzbeauftragter Kreis Euskirchen 
Telefon 0 22 51 15 - 406  
E-Mail: andreas.glodowski@kreis-euskirchen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SANIERUNGSTREFF KREIS EUSKIRCHEN 2023 
März  Mi 08.03.2023 18.30 Uhr 
  Wärmepumpen und Photovoltaik 
  Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen 

Mi 22.03.2023 18.30 Uhr 
  Das klimarobuste Haus 
  Referent: Energieberater Msc Christian Scholz  
Mai  Mi 10.05.2023 18.30 Uhr 
  Sinnvolle Nutzung von E-Mobilität 
  Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen 

Mi 31.05.2023 18.30 Uhr 
Regenerative Heizungssysteme 

  Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen 
Juni  Mi 14.06.2023 18.30 Uhr 
  Förderung energieeffiziente Gebäude – Neubau und Sanierung 
  Referent: Tobias Feld, Architekt und Energieberater 
September Mi 06.09.2023 18.30 Uhr 
  Energiespeicher für die heimische PV-Anlage 

Referent: Sebastian Pönsgen, Priogo AG 
  Mi 27.09.2023 18.30 Uhr 
  Heizungsoptimierung im Bestand 
  Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen 
November  Mi 08.11.2023 18.30 Uhr 
  Denkmalschutz und energetische Sanierung 
  Referent: Christoph Commes, Architekt und Zimmerer 
 
 
 
 

Alle Veranstaltungen online 
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Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr; Sa, So und Feiertage von 
7.30 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kranken-
häusern Euskirchen und Me-
chernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 
Unter der Tel.-Nr.: 0800-0022833, 
vom Handy 22833 kann man die 

nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)
„Die flexible Ergänzung zum 

Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.   -  Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
Derzeit erfolgt keine Ausgabe
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Rathaus & Service

-> Rathaus & Bürgerinformation 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
11.02.2023 Praxis Müller
Chlodwigstr. 23
53909 Zülpich
Tel.: 0172 26 40 119

12.02.2023 Praxis Müller
Chlodwigstr. 23
53909 Zülpich
Tel.: 0172 26 40 119

nachzulesen unter www.tieraerzte-
kreis-euskirchen.de/notdienst

Netzwerk Psychosoziale Hilfe
Mo - So, auch an allen Feierta-
gen, von 10 - 17 Uhr erreichbar
Im Goldenen Tal 10
53902 Bad Münstereifel
0157 5039 8237

Bürgersprechstunde 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Anliegen der Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian oder 
dem Allgemeinen Vertreter, persönlich vorzutragen.

Die nächsten Sprechstunden finden zu folgenden Terminen in der 
Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr, am

Donnerstag, den 23. Februar 2023
in Eicherscheid (Feuerwehrgerätehaus)

und
Donnerstag, den 23. März 2023 

in Arloff (Jugendraum der Mehrzweckhalle) 
statt.

Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforder-
lich. 

Anmeldeschluss für die Termine ist jeweils der Montag vor dem 
Bürgersprechtagtermin.

Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im Vorzimmer der Bürger-
meisterin bei Frau Ilona Nagy, Tel. 02253/505-101 an.

Werner-Biermann-Stadtbücherei Bad Münstereifel 

Buch des Monats Februar
Das Geheimnis der klingenden Messer
Autorin: Regine Brühl

Beim traditionellen »Radscheewen« in der Eifel wird die Buch-
händlerin Inga Meyer mit einem schaurigen Mord konfrontiert. 
Doch dieses Verbrechen ist erst der Auftakt einer kuriosen Mord-

serie, der sie nach dem überraschenden Wiedersehen mit dem 
Polizeibeamten Christopher auf den Grund gehen will.

Gleichzeitig drängen Ereignisse aus der Vergangenheit immer 
mehr in die Gegenwart: Während Inga mit ihren Freundinnen ein 
Wochenende im Brohltal verbringt, taucht sie bei einem Besuch 
auf Burg Olbrück unvermittelt in eine Szene aus einer längst ver-
gangenen Zeit ein. Mehr noch: Sie ist sich sicher, hier im 17. Jahr-
hundert schon einmal gewesen zu sein. Bei Nachforschungen in 
Köln wiederholen sich die seltsamen Visionen. Erstaunt stellt Inga 
fest, dass sie detaillierte Einblicke in das Leben einer Hebamme er-
hält, die auch eine kundige Kräuterfrau ist. Immer mehr wird sie in 
den Sog der Vergangenheit hineingezogen. Was hat das alles mit 
Ingas Leben heute zu tun? Sie vertraut sich Christopher an, der ihr 
Glauben schenkt. Gemeinsam mit ihm erlebt sie eine turbulente 
Zeit, die ihr Leben völlig auf den Kopf stellt. 

In diesem Roman, der Einblicke gibt in die Kunst der Malerei und 
der Musik, verbunden mit der Aufklärung ominöser Morde, wer-
den in einem Genremix die Jahrhunderte spielerisch miteinander 
verwoben. 

Werner-Biermann-Stadtbücherei
Bad Münstereifel
Kölner Str. 4
53902 Bad Münstereifel
02253-8041
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de

Montag  geschlossen
Dienstag  10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 12.00 – 18.00 Uhr
Freitag   10.00 – 13.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
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Impressum

Herausgeber des Amtsblattes/ KNEIPP-KURiers und für den In-
halt verantwortlich:

Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel (02253-505-0).

Das Amtsblatt/ KNEIPP-KURier erscheint regelmäßig einmal 
wöchentlich und zwar freitags.

Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits don-
nerstags.

Das „Münstereifelchen“ mit dem Amtsblatt und dem 
KNEIPP-KURier als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 100 Euro, Einzelheft 2 
Euro), bezogen werden. Anfordern können Sie dies unter  
amtsblatt@bad-muenstereifel.de

Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstel-
len im Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden.

Dort können auch zu den allgemeinen Öffnungszeiten die De-
potstellen erfragt werden.

INFORMATIONEN

Tourist-Information/ Kurverwaltung
im Bahnhof/ Kölner Str. 13
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel.: 02253 - 54 22 44
touristinfo@bad-muenstereifel.de
www.bad-muenstereifel.de

MUSEEN & Ausstellungen

Folgende Museen und Ausstellungen sind in den Wintermonaten 
geschlossen und ab Frühjahr wieder geöffnet:
 Römische Kalkbrennerei Iversheim
 Handwebmuseum Rupperath

Folgende Museen und Ausstellungen können wegen Restaurie-
rung und Wiederaufbauarbeiten aktuell noch nicht besichtigt 
werden:
 Schwanen-Apotheken-Museum
 Romanisches Haus 
 Puppen- und Spielzeug-Museum 
 Werther Tor 
 Schatzkammer der Stiftskirche

TELESKOPE

Astropeiler Stockert
Bad Münstereifel-Eschweiler
www.astropeiler.de
Mai bis Oktober I jeden Sonntag um 14.00 Uhr, Vortrag mit 
Führung, keine Anmeldung erforderlich; Gruppenführung auf 
Anfrage möglich

Radio-Observatorium Effelsberg
Max-Planck-Str. 28
Bad Münstereifel-Effelsberg
Tel.: 02257/ 301 101
public@mpifr.de
www.mpifr.de/public

April bis Oktober I Dienstag bis Samstag I Vorträge für Gruppen 
im Besucherpavillon I Voranmeldung erforderlich

KULTURHAUS & THEATER

Kulturhaus theater 1
Langenhecke 2-4 
Tel: 02257/ 44 14
kulturhaus@theater-1.de 
www.theater-1.de

KULTURHAUS | KURSE & SEMINARE
Langenhecke 2-4 | 1. Stock
Information zu den Angeboten: www.theater-1.de

 Ballett-Zentrum Eifel
 Kneipp-Verein Bad Münstereifel e.V. mit Atemtraining,  
  Pilates & Yoga
 Volkshochschule Euskirchen mit Pilates & Anusara-Hatha Yoga
 Tanzraum

Ballett-Zentrum Eifel
info@ballett-zentrum-eifel.de | www.ballett-zentrum-eifel.de

Meditationen&Mehr
badia.freywald@web.de | www.badiafreywald.com

Kneipp-Verein Bad Münstereifel e.V. | Pilates ] Yoga
info@kneippverein-bad-muenstereifel.de
www.kneippverein-bad-muenstereifel.de

Volkshochschule Euskirchen | Pilates, Yoga & mehr
Tel.: 02251/ 650 74 26
www.vhs-kreis-euskirchen.de

BÜCHEREI

Werner- Biermann- Stadtbücherei
Kölner Straße 4
Tel: 02253/ 80 41
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de 
Di: 10.00 - 14.00 Uhr I Do: 12.00 - 18.00 Uhr I Fr + Sa: 10.00 - 13.00 Uhr


